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Oberliga Herren Baden-Württemberg

VfR Birkmannsweiler : SC Staig 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

VfR Birkmannsweiler baut Siegesserie in Oberliga Herren 
Baden-Württemberg aus

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des VfR
Birkmannsweiler im Spiel der Oberliga Herren Baden-Württemberg gegen den SC Staig benennen,
der nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere
Fiser, Gao und Huzjak die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Obwohl Sejdijevic / Fiser fast aussichtslos mit 0:2-Sätzen
zurücklagen, kämpften sie sich gegen Chamorro / Prohaska zurück ins Spiel und gewannen die
Partie noch im Entscheidungssatz. Beim folgenden 3:0 gegen Waadallah / Huber fanden Gao /
Huzjak von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Peng
Gao gelang es, Manuel Prohaska im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100
absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Das war ein souveräner Sieg. Josip Huzjak wehrte eine 1:0
Satzführung von Miguel Chamorro ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Beim
Spielstand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Beim 3:0-Sieg
gelang es Martin Sejdijevic den Gastspieler Thomas Huber in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Das war ein souveräner Sieg. Robert Fiser wehrte eine 1:
0 Satzführung von Muemin Waadallah ab und fuhr den Punkt für das Heimteam durch den Sieg der
im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des VfR Birkmannsweiler und des SC Staig. Es dauerte eine Weile, bis Peng Gao
sein 3:2 gegen Miguel Chamorro feiern konnte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes,
den Gao mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Beim
wenig später folgenden 3:0 gegen Manuel Prohaska fand Josip Huzjak von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Nicht so gut lief es indes für Martin
Sejdijevic beim 10:12, 8:11, 7:11 gegen Muemin Waadallah, obwohl die beiden auf dem Papier
anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte
wiederum Robert Fiser beim 11:3, 11:5, 11:3 gegen Thomas Huber. Das war ein souveräner Sieg.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der VfR Birkmannsweiler nun ein Punktekonto von 20:0 Punkten auf,
während der SC Staig vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2022 gegen den TTV Ettlingen
ansteht, 7:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des VfR Birkmannsweiler bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 20.11.2022 gegen den TTC Mühlhausen.

 Statistik:
 VfR Birkmannsweiler

Doppel: Sejdijevic / Fiser 1:0, Gao / Huzjak 1:0 
Einzel: P. Gao 2:0, J. Huzjak 2:0, M. Sejdijevic 1:1, R. Fiser 2:0 



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (04:54) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 SC Staig
Doppel: Chamorro / Prohaska 0:1, Waadallah / Huber 0:1 
Einzel: M. Chamorro 0:2, M. Prohaska 0:2, M. Waadallah 1:1, T. Huber 0:2


